
 

Informationen zur Namensänderung 

Es erfüllt uns mit großer Freude und Dankbarkeit, dass wir seit der Gründung des Vereins so vielen 

Betroffenen weiterhelfen konnten, dass wir so viele Kinder, Jugendliche, deren Eltern und zahlreiche 

Fachkräfte mit unserer präventiven Arbeit erreicht haben. 

Aus dem von ca. fünf ehrenamtlich arbeitenden Frauen gegründeten Verein ist ein Verein mit neun 

hauptamtlichen Sozialpädagoginnen, einer Verwaltungsfachkraft und vielen ehrenamtlichen 

Mitarbeiterinnen geworden. Seit Jahren stellen wir fest, dass der jetzige Name das Spektrum der 

Unterstützung, die Prävention und die weiteren Angebote nicht ausreichend abbildet: 

• Einengung der Zielgruppe: Jungen, männliche Angehörige und Fachkräfte werden seit Jahren 

beraten und sind seit Beginn Zielgruppen unserer Präventionsarbeit. 

• Prävention und Aufklärung: Die Fachstelle Prävention gegen sexuellen Missbrauch an Mädchen 

und Jungen, die es seit über 30 Jahren gibt – inzwischen mit drei Sozialpädagoginnen besetzt – 

findet in dem bisherigen Namen keinen Platz. 

• „Notruf“  

Der Begriff „Notruf“ kann den Eindruck vermitteln, dass Betroffene nur in Krisensituationen Hilfe 

erhalten, was unter anderem dazu führt, dass sie sich dann nur angesprochen fühlen, wenn sie 

von akuter Gewalt betroffen sind. Und ein „Notruf“ wird oft mit einer durchgängigen 

Erreichbarkeit und 24-Stunden Krisenintervention verbunden, was im Rahmen unserer 

Beratungsstelle nicht gegeben ist. 

• Seit mehreren Jahren unterhalten wir eine Beratungsstelle für Betroffene im Raum Miesbach. 

Daher fällt im neuen Namen die Nennung von Rosenheim weg. 

Das sind Gedanken, denen der Name „MaVia e.V. – Beratung • Begleitung • Prävention – Gegen 

sexualisierte und häusliche Gewalt“ Rechnung trägt. Mit großer Offenheit ebnet er den 

Betroffenen, dem Verein, uns allen sprichwörtlich den Weg in eine gewaltfreie Zukunft. Eine Welt 

ohne sexualisierte und häusliche Gewalt beginnt in der ganz persönlichen Welt, die geprägt wird 

von gesellschaftlichen Bedingungen. Diese haben Einfluss auf die Lebenslage von Frauen, Kindern 

und Jugendlichen. Es gilt, auch den Blick auf diese gesellschaftlichen Bedingungen zu schärfen. Die 

jeweils individuelle Lage mithilfe von Beratung und Prävention möglichst zu verbessern bedeutet, 

langfristig die Welt für alle Menschen zu verbessern. 

Unter dem Namen MaVia e.V. setzen wir unsere umfangreiche und vielfältige Arbeit, die auch 

zusätzliche Angebote wie traumasensibles Yoga, kunsttherapeutische Angebote und WenDo Kurse 

umfasst, in Zukunft fort und werden sie weiter ausbauen.  

Wir hoffen dabei auch auf Ihre für uns so wichtige Unterstützung. 

 

Mit herzlichen Grüßen,  

Ihre ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen  

 

Mehr über unsere vielfältige Arbeit finden Sie zukünftig unter www.mavia-ev.de  

http://www.mavia-ev.de/

